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Bericht des Geschäftsführers

Im Jahr 2007 konnten zwei wichtige und grosse Projekte zu einem Abschluss gebracht
werden. Mit der Inbetriebnahme der restlichen Räumlichkeiten im Gebäude sind
wir zukunftssicher gerüstet und die neue integrierte Informatiklösung ist komplett in
den Arbeitsalltag integriert und es ist kaum mehr vorstellbar, wie es ohne die Lösung
vorher funktioniert hat.

Doch das Jahr 2007 brachte auch Probleme, an deren Lösung wir intensiv arbeiten.

Ressort Ausbildung und Umschulung
Hier sind wir von sehr grossen Veränderungen betroffen. Einerseits hatten wir im 
2. Halbjahr 2007 einen Rückgang an Zuweisungen durch die IV-Stellen, welcher noch
anhält. Die Gründe sind vielfältig und wurden analysiert. Die Personenzahl insgesamt
sank zwar gegenüber dem Vorjahr nur um 8 Personen. Diese an sich geringe Zahl ist
aber finanziell schon signifikant und wurde in der Finanzwirkung zusätzlich erheblich
verstärkt durch viele ausserordentliche ungeplante oder krankheitsbedingte
Ausbildungsabbrüche. Es entstand ein grosses Ressort-Defizit, welches sofort und rasch
bearbeitet werden muss. Zudem ist erforderlich neue Angebote vorzubereiten, die sich
aus den Veränderungen in der Arbeitswelt, der Berufsausbildung, aber auch den bes-
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seren Vorkenntnissen von Betroffenen sowie den Entwicklungen in der IV ergeben.
Wir sind froh, dass wir für die Projektierung dieser neuen Angebote (Stichwort
Trainingsbüro) einen namhaften Beitrag von der MBF Foundation erhielten, so dass
wir hoffentlich 2009 wie geplant damit starten können.

In diesen grossen Wandel fällt nun noch der kürzliche Rücktritt des bisherigen Leiters
des Ressorts Ausbildung und Umschulung, Herrn Vivian Aldridge. Ich möchte an
dieser Stelle Herrn Aldridge danken; er hatte die Ressortleitung vor einigen Jahren
kurzfristig übernommen und der Sehbehindertenhilfe Basel damit sehr geholfen. Froh
bin ich auch, dass Herr Aldridge mit seinen grossen Fachkompetenzen in anderer
Funktion weiterhin für die Sehbehindertenhilfe Basel tätig bleibt. Die Leitungsfunktion
wird so rasch wie möglich wieder besetzt, solange führe ich als Geschäftsführer das
Ressort interimistisch.

Ressort Informatikhilfsmittel und Training
In diesem Ressort (mit Standorten in Basel und Lausanne) gelang es uns während eines
sehr langen Prozesses eine neue Tarif-Vereinbarung mit dem BSV (Bundesamt für
Sozialversicherungen) auszuhandeln, welche beidseits ausgewogen ist und wohl ab



Mitte 2008 in Kraft treten wird. Dadurch kann für die nächste Zeit das Angebot im
Ressort Informatikhilfsmittel und Training sichergestellt werden: Versorgung und
Schulung mit Hilfsmitteln am Arbeitsplatz und im privaten Alltag.

Ressort Beratung und Rehabilitation
Der neue Leistungsauftrag des BSV (Bundesamt für Sozialversicherungen), welcher von
2007 – 2009 läuft, brachte wenig Veränderungen. Nach wie vor sind wir im Rahmen
dieses gesamtschweizerischen Auftrages an den SZB (Schweiz. Zentralverein für das
Blindenwesen) für die Region Basel zuständig. Die Angebote von uns sind qualitativ
sehr gut und innovativ. Die Nachfrage ist unverändert hoch im normalen
Schwankungsrahmen der letzten Jahre.

Ausblick
Gefordert sind wir wie immer – der gesellschaftliche und politisch-rechtliche Wandel
wirkt sich stark auch auf uns aus, weil wir ja stets auch die Integration der Betroffenen
anzielen, sei es im privaten und öffentlichen Leben, sei es im beruflichen Alltag.



Diese Veränderungen fordern uns bis an die Grenzen, da wir als eher kleine
Organisation kaum Ressourcen haben, alle Veränderungen und Anpassungen wie
gewünscht rasch umzusetzen. Aber mit Zielstrebigkeit, Beharrlichkeit und Geduld,
sowie Ihrer Unterstützung werden wir das Notwendige auch in Zukunft tun, um den
Betroffenen eine gute Unterstützung zu bieten.

Stefan Kaune, Geschäftsführer
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Statistik 2007

Hier die wichtigsten Zahlen des Jahres 2007 (in Klammern 2006)

Ressort Beratung und Rehabilitation
Klienten, welche erstmalig zu uns kamen: 261 (305) Personen
Kursteilnehmer: 295 (445) Personen
Klienten Total ohne Kursteilnehmer: 1013 (1163) Personen
Zusätzlich zahlreiche Kunden der Hilfsmittelausstellung

Die für die Personen erbrachten Leistungsstunden waren, trotz geringerer absoluter
Personenzahlen, im gleichen Umfang wie im Vorjahr.

Ressort Ausbildung und Umschulung
SchülerInnen 108 (116) Personen

Ressort Informatikhilfsmittel und Training
Kunden (IV und Nicht-IV) 547 (546) Personen
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Kurzkommentar 
zur Jahresrechnung 2007

Das Rechnungsjahr 2007 schliesst sehr unbefriedigend, darauf hat der Präsident
schon hingewiesen. Ebenso hat der Geschäftsführer dazu in seinem Bericht einiges
erläutert.

Nach mehreren Jahren mit steigenden Schülerzahlen im Ressort Ausbildung und
Umschulung sind uns diese im zweiten Semester 2007 eingebrochen. Die  Auswirkung
auf unser Betriebsergebnis ist sehr gravierend, weil wir auf der Kostenseite nicht
sofort reagieren können. Die Kosten sind durch die notwendige räumliche Expansion
sogar noch etwas gestiegen. Das sind die beiden Faktoren, die das Defizit ausmachen,
während die übrige Entwicklung im Rahmen der Vorjahre liegt. Hätten wir nicht noch
leistungsabhängige Ausgleichszahlungen vom Bundesamt für Sozialversicherungen
für die beiden Vorjahre verzeichnen können, wäre das Defizit noch bedeutend
höher  ausgefallen.

Vorstand und Geschäftsleitung haben die Situation analysiert und arbeiten an kurz -
fristig und langfristig finanzwirksamen Anpassungen auf der Angebotsseite. Das struk-
turelle Risiko, welches sich aus den nicht planbaren Schwankungen der Zuweisungen
durch die IV-Stellen im Ressort Ausbildung und Umschulung ergibt, muss betriebs-



wirtschaftlich auf ein kalkuliert tragbares Mass hin rasch in den Griff bekommen
 werden.

Wie immer sind Bilanz und Rechnung zusammengefasst dargestellt. Gerne senden wir
Ihnen auf Wunsch den ausführlichen Finanzbericht zu.

Für den Vorstand:
Der Kassier

Heinz von Burg
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Bilanz

2007 2006
CHF CHF

AKTIVEN

Umlaufvermögen 2 014 945.26 2 877 913.72
Anlagevermögen 2 695 901.62 2 731 007.41
Zweckgebundenes Anlagevermögen 1 744 496.09 1 744 496.09

TOTAL AKTIVEN 6 455 342.97 7 353 417.22

PASSIVEN

Kurzfristiges Fremdkapital 229 437.21 383 992.00
Langfristiges Fremdkapital 2 371 405.97 2 580 500.46
Fondskapital 1 984 331.09 1 982 110.99
Organisationskapital

Organisationskapital Vorjahr 2 406 813.77 2 541 074.76
Jahresergebnis - 536 645.07 - 134 260.99

Total Organisationskapital 1 870 168.70 2 406 813.77

TOTAL PASSIVEN 6 455 342.97 7 353 417.22

Der detaillierte Revisionsbericht mit Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang kann bei uns angefordert werden.
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Erfolgsrechnung

2007 2006
CHF CHF

AUFWAND

Verein 30 559.09 13 337.21
Ausbildung und Umschulung 5 418 484.71 5 159 816.08
Beratung und Rehabilitation 1 457 048.38 1 481 497.44

TOTAL AUFWAND 6 906 092.18 6 654 650.73

ERTRAG

Verein 511 181.46 583 252.92
Ausbildung und Umschulung 4 475 953.61 4 887 372.89
Beratung und Rehabilitation 1 047 643.04 1 049 763.93
Betriebsbeiträge BSV Vorperiode 334 669.00 0.00

TOTAL ERTRAG 6 369 447.11 6 520 389.74

JAHRESERGEBNIS - 536 645.07 - 134 260.99

Der detaillierte Revisionsbericht mit Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang kann bei uns angefordert werden.



Spenden 1. April 2007 – 31. März 2008

200 000.00 Ryhiner-Moser Emanuel u. Clara
12 000.00 Sarasin Anne-L.
2 000.00 Lions Club Dorneck, Spoendlin Kaspar
1 500.00 Elektra Baselland, Engler Hans-Ulrich
1 270.00 Römisch-katholisches Pfarramt St. Marien Reinach
1 200.00 KPMG Fides Peat
1 000.00 AG für Liegenschaftswerte, E.E. Zunft zu Schuhmachern, Scheidegger-Thommen-Stiftung,

Wackernagel Oliver, Zürcher-Sigrist René
800.00 Belser Sibylle, Lehmann Gertrud
700.00 Farron-Laudry  Claude, Wohngenossenschaft Pelikan
600.00 Gerstner Inge
570.00 Meier-Vetter Verena
500.00 Bossart-Schenk M.-L., Chiquet Gilbert, E.E. Zunft zu Webern, Evangelisch-reformiertes 

Pfarramt Ziefen, Nationale Suisse, Rimas Insurance-Broker AG, Schmitt Lotty, Wohnbau AG,
Wohngenossenschaft Schellenberg, Wohngenossenschaft Hegeba

420.00 Conrad-Barmettler Bernd
350.00 Kügel Hugo
330.00 Grieder Gerda und Felix
300.00 Ammann J. P., Behrendt Kurt, Drechsler Wolfgang, Dreyfus Söhne & Cie. AG
250.00 Roth Martin und Pia, Sommer-Egli Jacqueline, Spillmann Werner, Vista-Klinik, M. Gschwind
200.00 von Burg Paul, Aegerter Beatrice, E.E. Zunft zu Spinnwettern, Frenzel Joachim,

Glättli-Huldi Margreth, Good Franz, Kuhn Rudolf, Lissi Béatrice, Von Arx-Abt Ernst,
Ramseier-Tschudin Walter, Spindler Genevieve, Sutter-Zürcher Charlotte,
Usteri Annemarie, von Burg Paul, Wenk-Tschudin Thusnelda, Wespisser Otto



1918

170.00 Hummel-Burri Margrit, Lauer-Dettwiler Alex, Oberlin-Gross Viktor
150.00 Bracher Werner, Bürgisser Franz, Hufschmid-Lemp Walter, Reiniger & Co., Riedel AG,

Schwarz Petra, Zimmerli Margrith
140.00 Schneider-Peyer Elsbeth
130.00 Stamm Jakob
120.00 Ammon Fritz, Graf Bernard, Kuhrmeier Irene, Munz Ida, Seiler Peter, Weisskopf Lina
110.00 Wenger-Rauch Lilly

Je CHF 100.00 erhielten wir von
Ackermann L., Aebischer Optik AG, Arlt Susanne, Baumbach Elisabeth, Baur Stefan, Bayer Erika, Bersier Pierre-
Martin, Bienz Hubert, Birle Claire, Bissegger Ernst, Boller Heinz, Caviezel Nino & Chatrina, Christ Pfr. Franz,
Dettwyler Margareth, Dinkel Frieda, Ebnöther Monika, Fabri Kristian, Fatton Margrit, Fehr Hedi, Felder Christine,
Fink Therese, Gemeinde Arisdorf, Gemeinde Hölstein, Gemeinde Pratteln, Gemeinde Zeglingen, Gentsch-
Schneider Maria, Gerber-Vogt AG, Gerle Otto, Haefliger-Böhme John, Handschin-Hofner Elsa, Hehlen-Matti Ruth,
Heierli Frieda, Hohl Maria, Hollinger-Hug Edith, Huber Hans Ulrich, Imbach-Geiser Moritz, Jäger Janine, Jeker-
Indermühle J. und M.T., Joller Susanne, Kunz Suzanne, Kuttler Alfred, Latscha-Matter Hélène, Leccese Erasmo,
Liatowitsch Peter, Metz Gerhard, Metzener Margrit, Muff Anneliese, Müller Beat, Müller-Obrist Erika und Rolf,
Mumenthaler Barbara, Mutz Marie Basile, Nanni Lydia, Oetlinger Doris, Petitjean Marlies, Probst-Ryhiner Luzi
und Rosmarie, Rodel Jakob, Rohr Karin, Rüegg Alphons, Schächteli Yvonne, Schaub-Zimmermann Irene,
Schneider-Kalt Lea, Schnidrig Adolf, Schoch Gustav, Schütz Margreth, Seiler-Heller Arnold, Selva Luciano, Senn
Dominique u. Regula, Spuhler Anna, Steinle-Bürgin Margaretha, Stöcklin Emil, Stücker AG, Thöni-Koller Gion
Peder+ Claudia, Turton Brian, Voegelin Doris, von Blarer Christoph, von Büren Seline, WIR Bank, Zahnd Alice.

Spenden unter dem Betrag von CHF 100.00 können wir aus Platzgründen leider nicht namentlich aufführen.



Wir erhielten Spenden zum Gedenken an folgende Verstorbene:
Kellerhals Fritz, Marbacher Anna, Müller Theo, Renz Lisbeth

Anstelle Geburtstagsgeschenken erhielten wir Spenden für:
Schoppig Claire, Waldmann Esther

Für unsere Raumerweiterung in der Breite erhielten wir Projektbeiträge von:
Stiftung SKB 1809 (GGG Basel), CHF 200 000

Verein Eingliederungsstätte (Einrichtung des Ausbildungsraumes medizinische Massage), CHF 27 000

Zweckgebundene Spenden erhielten wir von:
Zonta-Club Basel für einen neuen Fonds «Zonta-Pfyfferli» (Hilfsmittel für sehbehinderte oder blinde Mädchen
und Frauen, welche dies nicht aus eigener Kraft finanzieren können), CHF 5560

MBF Foundation, Triesen (Aufbau eines Trainingsbüros im Ressort Ausbildung und Umschulung), CHF 100 000

Emma Schaub Stiftung (Betrieb des Ressorts Beratung und Rehabilitation), CHF 40 000

Nous remercions également les organisations qui soutiennent le SRIHV pour leur initiative et leur 
engagement:
Association pour le Bien des Aveugles, Genève (ABA)
Association Romande des Parents d’Aveugles et Malvoyants (ARPA)
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(Stand Mai 2008)

Vorstand und Geschäftsleitung

Vorstand:
Andreas Miescher (Präsident)
Heinz von Burg (Kassier, Vize-Präsident ad interim, Vertretung Betroffene) 
Ernst Brülisauer (Leitung Baukommission)
Ruth Gilomen (Schulangelegenheiten)
Paolo Fraschina (Sozialarbeiterisches, Vertretung Betroffene)
Werner Bracher (Betriebswirtschaftliches, Delegierter GGG)

Geschäftsführer:
Stefan Kaune

Mitglieder der Geschäftsleitung:
Roland Peterli (Leiter Ressort Beratung und Rehabilitation)
Blaise Gauchat (Leiter Ressort Informatikhilfsmittel und Training)
Martin Oswald (Leiter IT-Infrastruktur)
vakant (Leitung Ressort Ausbildung und Umschulung)

Berater für visuelle Wahrnehmung und Rehabilitation, spezielle Projekte:
Fritz Steiner
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Kontakt 

Sehbehindertenhilfe Basel Telefon 061 564 04 04
Geschäftsführung E-Mail info@sbh-basel.ch
Zürcherstrasse 149 Internet www.sbh-basel.ch
4052 Basel Konto PC 40-7509-3 

(Einzahlungsschein liegt bei)

Sie können bei uns auch eine Beitrittserklärung zur Mitgliedschaft samt Statuten 
anfordern.

Diesen Jahresbericht finden Sie als PDF auf unserer Webseite: www.sbh-basel.ch.

Die Sehbehindertenhilfe Basel ist eine C-Organisation der Gesellschaft für das
Gute und Gemeinnützige Basel (GGG).

Wir sind Mitglied des Schweizerischen Zentralvereins für das Blindenwesen, St. Gallen.

Kontakt

Anzahl Vereinsmitglieder: 205
Gründungsjahr: 1928




